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Medienmitteilung

zur Staatsrechnung 2006 des Kantons Graubünden

Bündner Finanzhaushalt in guter Verfassung
Mit der Staatsrechnung 2006 kann der seit dem Jahr 2004 bestehende positive Trend fortgesetzt werden. Die Rechnung schliesst - in Bezug auf die ordentlichen Aufwendungen und Erträge - mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von 121.3 Mio. CHF ab. Das budgetierte Ergebnis wird - vor allem dank deutlich höheren Steuererträgen - um gut 75 Mio. CHF und jenes der Rechnung 2005 um beinahe 31 Mio. CHF übertroffen. In diesem Ausweis nicht enthalten sind ausserordentliche Erträge von insgesamt 235.8 Mio. CHF der Graubündner Kantonalbank (GKB). Diese Sondererträge sind zum einen bestimmt für fünf innovative Projekte (100 Mio. Franken), zum anderen sollen sie mit dazu beitragen, die Neugestaltung des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen Kanton und Gemeinden (Projekt FAG II) auf eine neue Grundlage zu stellen. 
Die Nettoinvestitionen belaufen sich ohne die Reduktion des Dotationskapitals der GKB auf 167 Mio. CHF. Das budgetierte Volumen wird um 5.2 Mio. Franken unterschritten, jenes des Vorjahres 2005 jedoch um 18.8 Mio. CHF bzw. um 12.7% übertroffen. 
Der Selbstfinanzierungsgrad (ohne ausserordentliche Positionen) beläuft sich auf 194.2% (Vorjahr 167.9%). Die ungedeckte Staatsschuld konnte - unter Berücksichtigung der zusätzlichen Erträge - von 438 Mio. CHF auf 8.5 Mio. CHF reduziert werden.
Mit der Rechnung 2006 können alle finanzpolitisch wichtigen Zielvorgaben des Grossen Rates umgesetzt werden. Wie die Staatsrechnungen 2004 und 2005 kann auch die Staatsrechnung 2006 mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen werden. Dies ist für die kommenden Jahre von Bedeutung, werden doch zusätzliche Belastungen aufzufangen sein. So stehen dem Kanton unter anderem mit der bereits beschlossenen Steuergesetzrevision grosse Ertragsausfälle bevor. Allein um diese Zusatzbelastungen zu verkraften ist es unerlässlich, ausreichendes Eigenkapital aufzubauen und weiterhin haushälterisch mit den Staatsgeldern umzugehen. 

Laufende Rechnung
Im Jahr 2006 sind durch zwei besondere Massnahmen der GKB ausserordentliche Erträge im Umfang von knapp 236 Mio. CHF angefallen. Im Februar 2006 hat die GKB dem Kanton Dotationskapital (DK) von nominal 20 Mio. CHF mit dem entsprechenden ertragswirksamen Agio in der Höhe von insgesamt 99.8 Mio. CHF zurückbezahlt. Im April 2006 hat der Kanton 20 Mio. CHF des DK in Partizipationsscheine (PS) der GKB umgewandelt und diese im Zusammenhang mit der Emission einer 8-jährigen Wandelanleihe von 240 Mio. CHF bereitgestellt. Die PS werden im Finanzvermögen geführt und sind gemäss den Rechnungslegungsgrundsätzen zu 70 % des Kurswertes Ende 2006 zu bewerten. Die Neubewertung führte zu einem Aufwertungsgewinn von 136 Mio. CHF. Die beiden ausserordentlichen Erträge sollen der Umsetzung zweier besonderer Projekte dienen. Das Agio wird gemäss Beschluss des Grossen Rates vom Juni 2006 für fünf innovative Projekte eingesetzt. Der Bewertungserfolg der PS soll für die Neugestaltung des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen dem Kanton und den Gemeinden (Projekt FAG II) eingesetzt werden. Diese beiden Positionen sind dementsprechend getrennt vom ordentlichen Ergebnis der Staatsrechnung zu betrachten.

Die Gesamtaufwendungen der ordentlichen Laufenden Rechnung betragen 2'211.2 Mio. CHF. Sie liegen um 36.9 Mio. CHF oder 1.7 % über dem Budget. Im Vergleich zur Vorjahresrechnung ist eine Abnahme von 25.7 Mio. Franken oder 1.2% zu verzeichnen. Der Gesamtertrag ist - ebenfalls ohne ausserordentliche Positionen - gegenüber dem Budget um 112.6 Mio. CHF oder 5.1% auf 2'332.5 Mio. CHF gestiegen. Gegenüber der Rechnung 2005 beträgt der bereinigte Ertragszuwachs jedoch lediglich 4.9 Mio. CHF oder 0.2%. Der erzielte ordentliche Ertragsüberschuss von 121.3 Mio. CHF übertrifft das bereits sehr gute Vorjahresergebnis um 30.6 Mio. CHF (+ 33.7%) und das Budget gar um 75.7 CHF (+166%). 

Auf der Ertragsseite fallen vor allem höhere Einnahmen aus kantonalen Steuern ins Gewicht. Die Steuererträge übertreffen mit 733.5 Mio. CHF sowohl das Budget wie das Vorjahr um rund 39 Mio. CHF (+ 5.6%). Vom Mehrertrag entfallen 4 Mio. CHF auf die Einkommens- und Vermögenssteuern von natürlichen Personen und 32 Mio. CHF auf die Gewinn- und Kapitalsteuern von juristischen Personen. Das Budget ebenfalls erneut übertroffen hat die - unter den Vermögenserträgen ausgewiesene - Gewinnablieferung der GKB an den Kanton (+ 9.4 Mio. CHF inklusive Abgeltung für die Staatsgarantie und Dividende auf PS-GKB). Die übrigen Netto-Vermögenserträge sind um 14.9 Mio. CHF höher ausgefallen als geplant. 7.2 Mio. CHF davon sind auf Bewertungskorrekturen von Liegenschaften und Wertschriften zurückzuführen. Eine weitere Verbesserung gegenüber dem Budget von insgesamt 17.6 Mio. CHF resultiert aus den Anteilen an Bundeseinnahmen. Ins Gewicht fallen hier der Anteil an der eidgenössischen Verrechnungssteuer (+ 7.4 Mio. CHF) sowie der Ertrags- und Finanzausgleichsanteil an den direkten Bundessteuern (+ 7.2 Mio. CHF). Die Entgelte (+ 8.2 Mio. CHF) und die Beiträge des Bundes für eigene Rechnung (+18.6 Mio. CHF, davon +16.8 Mio. CHF für die Strassenrechnung) haben ebenfalls die Budgetannahmen wesentlich übertroffen. Die Wasserzinsen blieben hingegen um 5.2 Mio. CHF unter dem Budget.
Auf der Aufwandseite sind hauptsächlich bei den Abschreibungen Mehraufwendungen entstanden. Die Investitionsbeiträge werden seit dem Jahr 2005 zu 100% (davor 50 %) abgeschrieben, was im Budget 2006 noch nicht berücksichtigt werden konnte. In den übrigen Aufwandbereichen wurden durchwegs bessere Ergebnisse erzielt als geplant. Beim Personalaufwand wurde die Budgetvorgabe um 2.2 Mio. CHF bzw. 0.7% unterschritten. Der Sachaufwand ist mit total 311.3 Mio. CHF gegenüber dem Budget um insgesamt 6.8 Mio. CHF tiefer ausgefallen. Höheren Ausgaben für den Strassenunterhalt stehen geringere Aufwendungen in verschiedenen Sachbereichen gegenüber. Die Kantonsbeiträge an Dritte sind mit einem Gesamtvolumen von 530.3 Mio. CHF um 13.1 Mio. CHF unter dem Budget geblieben, haben das Vorjahresergebnis indessen um beinahe 31 Mio. CHF übertroffen (davon 12 Mio. CHF Beiträge an die Sozialversicherungen und 18 Mio. CHF aufgrund der Verselbständigung der Pädagogischen Hochschule und des Frauenspitals Fontana). Für die Bildung wurden rund 5 Mio. CHF mehr aufgewendet. In den übrigen Bereichen konnte der Budgetbetrag durchwegs unterschritten werden. Vor allem die Beiträge im Gesundheitswesen blieben um 10.3 Mio. CHF unter den budgetierten Werten, was zum Teil auf die Verrechnung von Abrechnungsdifferenzen früherer Jahre zurückzuführen ist.
Investitionsrechnung

Zulasten der Investitionsrechnung wurden insgesamt 374.2 Mio. CHF (Vorjahr 375.7 Mio. CHF) ausgegeben. Davon entfallen 131.9 Mio. CHF (Vorjahr 149.6 Mio. CHF) auf die Strassenrechnung. 

Das vom Grossen Rat mit dem Budget 2006 bewilligte Bruttoinvestitionsvolumen von 372.5 Mio. CHF wurde um 1.7 Mio. CHF übertroffen. Die Investitionen für den Strassenbau blieben um 12.5 Mio. CHF unter dem Budget. Ebenso konnten die bereitgestellten Mittel für Hochbauten, Einrichtungen und Darlehen nicht voll ausgeschöpft werden. Demgegenüber haben die Kantonsbeiträge an Investitionen das Budget um insgesamt 4.4 Mio. CHF überschritten. Auf den öffentlichen Verkehr entfallen Mehrausgaben von 8.8 Mio. CHF. Diesen stehen Minderausgaben bei verschiedenen anderen Positionen von insgesamt 4.4 Mio. CHF gegenüber.
Die Investitionseinnahmen enthalten zwei ausserordentliche Positionen. Zum einen handelt es sich um die Rückzahlung von 20 Mio. CHF Dotationskapital der GKB und zum anderen um die Umwandlung von 20 Mio. CHF Dotationskapital in PS-Kapital der GKB. Unter Ausklammerung dieser Sonderposten resultieren Investitionseinnahmen von 207.2 Mio. CHF (Vorjahr 227.5 Mio. CHF). Nach Abzug dieser anrechenbaren Einnahmen verbleiben vom Kanton zu finanzierende Nettoinvestitionen von 167 Mio. CHF (Vorjahr 148.2 Mio. CHF). Die Investitionsquote, d.h. der Anteil der bereinigten Investitionsausga​ben an den konsoli​dierten Gesamtaus​gaben (inkl. durchlaufende Beiträge) liegt mit 17.6% nur unwesentlich unter dem Vorjahresanteil von 18%.

Strassenrechnung

Die konsolidierten Gesamtausgaben der Spezialfinanzierung Strassen haben sich gegenüber dem Vorjahr um 6.1 Mio. CHF auf 347.1 Mio. CHF leicht erhöht. Die vergleichbaren Gesamteinnahmen haben ebenfalls zugenommen, und zwar um 18.5 Mio. CHF auf 350.8 CHF. Die Spezialfinanzierung weist damit einen Ertragsüberschuss von 3.7 Mio. CHF aus, dies gegenüber einem budgetierten Aufwandüberschuss von 15.6 Mio. CHF. Nachdem die Strassenschuld Ende 2005 vollständig abgeschrieben wurde, weist die Strassenrechnung Ende 2006 erstmals ein Guthaben aus. 

Finanzierung

Der positive Abschluss der Laufenden Rechnung entlastet die Finanzierungsrechnung erheblich. Das Total der selbst finanzierten Mittel von 324.3 Mio. CHF (ohne a.o. Positionen) liegt um 133.7 Mio. CHF über dem Budgetwert und um 75.4 Mio. CHF über dem Vorjahresergebnis. Aus der Gegenüberstellung von selbst finanzierten Mitteln und massgebenden Nettoinvestitionen von 167 Mio. CHF resultiert ein Finanzierungsüberschuss von 157.3 Mio. CHF bzw. ein Selbstfinanzierungsgrad der Nettoinvestitionen von 194.2% (Vorjahr 167.9%). Unter Mitberücksichtigung der a.o. Erträge wird die ungedeckte Staatsschuld des Kantons (Fremdkapital - Finanzvermögen) von 438.0 Mio. CHF im  Vorjahr auf 8.5 Mio. CHF per Ende 2006 reduziert.
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Rechnung

Budget

2005 

2006

2006

Mio. CHF

%

LAUFENDE RECHNUNG

2'758.1

Total Aufwand

2'211.2

2'174.3

36.9

1.7

2'236.9

Total ohne a.o. Aufwand

2'211.2

2'174.3

36.9

1.7

davon:

315.5

Personalaufwand

292.0

294.2

-2.2

-0.7

300.0

Sachaufwand

311.3

318.1

-6.8

-2.1

28.8

Passivzinsen

19.4

20.1

-0.7

-3.5

6.1

Abschreibungen auf Finanzvermögen

8.2

4.9

3.3

67.3

166.7

ord. Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen

157.1

133.3

23.8

17.9

80.1

zus. Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen

30.5

30.4

0.1

0.3

499.4

Kantonsbeiträge an Dritte

530.3

543.4

-13.1

-2.4

423.5

Durchlaufende Beiträge

430.1

436.9

-6.8

-1.6

2'838.8

Total Ertrag

2'568.3

2'219.9

348.4

15.7

2'327.6

Total ohne a.o. Ertrag

2'332.5

2'219.9

112.6

5.1

davon:

695.0

Steuern 

733.5

694.3

39.2

5.6

51.2

Wasserzinsen, Regalien und Konzessionen 

45.3

49.2

-3.9

-7.9

92.4

ord. Vermögenserträge 

100.9

77.3

23.6

30.5

163.4

Entgelte

140.5

132.3

8.2

6.2

232.2

Anteile an Bundeseinnahmen

194.5

176.9

17.6

9.9

211.5

Beiträge des Bundes für eigene Rechnung

247.0

228.4

18.6

8.1

423.5

Durchlaufende Beiträge

430.1

436.9

-6.8

-1.6

80.7

Gesamtergebnis (Ertragsüberschuss)

357.1

45.6

311.5

10.0

 a.o. Aufwand und Ertrag

-235.8

-235.8

90.7

Ordentliches Ergebnis (Ertragsüberschuss)

(ohne a.o. Positionen)

121.3

45.6

75.7

166.0

INVESTITIONSRECHNUNG

757.0

Investitionsausgaben

374.2

372.5

1.7

0.5

375.7

Investitionsausgaben ohne a.o. Positionen

374.2

372.5

1.7

0.5

davon:

144.0

Strassen und übrige Tiefbauten

128.0

140.5

-12.5

-8.9

6.4

Hochbauten

8.0

9.9

-1.9

-19.2

5.7

Mobilien, Maschinen, Einrichtungen

9.1

12.2

-3.1

-25.4

3.9

Darlehen und Beteiligungen

11.8

13.7

-1.9

-13.9

83.7

Kantonsbeiträge an Investitionen

96.9

92.5

4.4

4.8

131.6

Durchlaufende Investitionsbeiträge

119.4

102.6

16.8

16.4

227.5

Investitionseinnahmen

247.2

200.3

46.9

23.4

227.5

Investitionseinnahmen ohne a.o. Positionen

207.2

200.3

6.9

3.4

davon:

92.7

Beiträge vom Bund für eigene Rechnung

83.5

95.7

-12.2

-12.7

131.6

Durchlaufende Beiträge

119.4

102.6

16.8

16.4

529.5

Nettoinvestitionen I

127.0

172.2

-45.2

-26.2

-381.3

a.o. Ausgaben und Einnahmen

40.0

40.0

148.2

Nettoinvestitionen II 

(ohne a.o. Positionen)

167.0

172.2

-5.2

-3.0

FINANZIERUNGSRECHNUNG

(ohne a.o. Positionen)

148.2

Nettoinvestitionen II  

167.0

172.2

-5.2

-3.0

248.9

Selbstfinanzierung

324.3

190.6

133.7

70.1

100.7

Finanzierungsüberschuss

157.3

18.4

138.9

754.9

167.9%

Selbstfinanzierungsgrad

194.2%

110.7%

GESAMTRECHNUNG

(ohne a.o. Positionen)

2'093.2

Konsolidierte Gesamtausgaben I

 *)

2'125.5

2'123.4

2.1

0.1

2'193.9

Konsolidierte Gesamteinnahmen I 

*)

2'282.8

2'141.8

141.0

6.6

*)

 inkl. durchlaufende Beiträge. 

DIE STAATSRECHNUNG 2006 DES KANTONS GRAUBÜNDEN IM ÜBERBLICK

Abweichung

vom Budget

Mio. CHF


1
5

